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Gemeinderatssitzung

Schikurs am Hansberg
27.-29.12.2025

Vereinsmeisterschaft Eisstock
09.01.2026

Feuerlöscherüberprüfung Abgabe
16.01.2026

OÖ. Familienschitag
17.-18.01.2026

Feuerlöscherüberprüfung Abholung
20.01.2026

Arbeitskreistreffen Gesunde Gemeinde
29.01.2026

Beiblatt 
Stellen-
ausschreibung

Der Bürgermeister und die
Belegschaft der 

GԎ einde wünschԏ  
allԏ  Bürgerinnԏ  und Bürgern 

frohe Weihnachtԏ  sowie ein gutes, 
gesundes und erfolgreiches neues Jahr

Öffnungszeiten 
Gemeindeamt und 

Postpartner während der 
Weihnachtsfeiertage

24.12.: geschlossen
31.12.: geöffnet bis 12:00 Uhr
02.01.: geschlossen
05.01.: geöffnet bis 17:00 Uhr
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FSME-Impfaktion

Bericht vom Forstwart

Bei den zur Zeit hohen Bloch-
holzpreisen ist eine Entrümpelung 
der Bestände zu empfehlen. Dazu 
zählt die Entfernung von genetisch 
schlechten Qualitäten und groba-
stigen Randbäumen, weil auch da 
noch Preise erzielt werden können, 
von denen man sonst weit entfernt 
ist. Ebenso sollten die Vorteile 
der Winterdurchforstung genützt 
werden. Der Saftstrom und der 
Wasserhaushalt der Pfl anzen sind 
stark reduziert. Dadurch reagieren 
Jungpfl anzen und Unterwuchs we-
niger empfi ndlich auf mechanische 
Belastungen, wie sie bei Fällungen 
und Rückung entstehen können. 
Allerdings dürfen die Jungpfl anzen 
nicht gefroren sein, weil sonst hohe 
Bruchgefahr besteht.

Wald für die Zukunft

Bei einem Pressegespräch an der 
BOKU präsentierte die Universi-
tät Strategien, wie der Wald für die 
nächsten 100 Jahre geplant werden 
soll. Forstliche Entscheidungen 
wirken über Generationen. Zentra-
le Hebel sind laut Experten stand-
ortgerechte Mischwälder, Mehr 
Baumarten und genetische Vielfalt. 
Die Österreichischen Bundesforste 

setzen im Wald der Zukunft auf ro-
buste Mischbestände. Der Fichten-
anteil sinkt langfristig von ca. 60% 
auf 40%. Tanne, Lärche, Eiche und 
Ahorn werden stärker eingebracht.

Nadelholzkulturen durch 
Spätfrost unter Druck

Mie dem Klimawandel treiben die 
Jungpfl anzen oft schon sehr früh 
aus und die Gefahr von Spätfrost-
schäden steigt. Der letzte massive 
Frostschaden war 2024 zu verzeich-
nen. Bei Fichtenpfl anzen richtet 
sich meist ein Seitentrieb auf und 
wird zum Leittrieb. Bei Tannen ent-
stehen neben dem abgestorbenen 
Leittrieb zahlreiche Knospen und 
es gibt viele Jungpfl anzen mit bis 
zu 5 Terminaltrieben, was mit der 
Reduzierung auf einen Trieb kor-
rigiert werden muss. Zur Risiko-
pufferung von Spätfrost wird von 
Fachkräften die Schaffung eines 
Mikroklimas durch Belassung oder 
Einbringung von sogenannten 
Füllhölzern (Birke, Pappel, Hain-
buche) empfohlen. Bei Tempera-
turen um minus 5 Grad wird diese 
Methode auch nicht mehr den ge-
wünschten Erfolg bringen.

Faktencheck Pappel
Die Zitterpappel gilt als eine der 
ökologisch wertvollsten Bäume 
Mitteleuropas. Über 500 Insekten-
arten leben von ihr. Sehr stark pro-
fi tieren Spechte, Fledermäuse und 
Schmetterlinge.
Das weiche, nährstoffreiche Pap-
pellaub zersetzt sich schnell und 
verbessert den Oberboden. In 
Deutschland wurde die mit dem 
Ehrentitel Baum des Jahres 2026 
ausgezeichnet.
Im Klimawandel könnten beson-
ders Silber- und Zitterpappel an 
Bedeutung gewinnen- trocken-
heitsresistent, anpassungsfähig und 
ökologisch wertvoll. In Kombina-
tion mit anderen Baumarten blei-
ben sie eine spannende Option von 
morgen.

           Text Forstwart Josef Weigl

FSME-Impfaktion im Bezirk Rohrbach Schutz vor durch Zecken übertragener Gehirnhautentzündung.
Der Sanitätsdienst der Bezirkshauptmannschaft Rohrbach bietet heuer eine öffentliche FSME-Impfaktion in 
mehreren Gemeinden des Bezirks an. Die FSME-Impfung schützt wirksam vor einer durch Zecken übertragenen 
Virusinfektion, die schwere Erkrankungen des Nervensystems verursachen kann. 

Termine im Bezirk:

• Öpping: 13. März 2026, 14:00–17:00 Uhr
• Putzleinsdorf: 20. März 2026, 14:00–17:00 Uhr
• Ulrichsberg: 24. April 2026, 14:00–17:00 Uhr
• Niederwaldkirchen: 29. April 2026, 14:00–17:00 Uhr
• Helfenberg: 08. Mai 2026, 14:00–17:00 Uhr

Kosten (Selbstbehalt):

• Kinder bis 15 Jahre: € 14,80
• Jugendliche im 16. Lebensjahr: € 16,80
• Personen ab 16 Jahren: € 16,80

Bitte bringen Sie einen gültigen Lichtbildausweis und – sofern vorhanden – Ihren Impfpass mit.
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Gemeinderatssitzung 11.12.2025

Da das Prüfungsausschussmit-
glied Ing. Günther Füreder nun 
Vizebürgermeister ist, wurde 
eine Nachwahl nötig. Die Positi-
on wurde wie folgt nachbesetzt:
Mitglied Hintenberger Franz (ÖVP), 
Ersatzmitglied Bauer Rudolf (ÖVP)

Im Zuge der Planungen für den Zu-
bau beim FF-Zeughaus wurde die 
Einreichung eines Vorentwurfes 
beim Ortsbildbeirat des Landes be-
schlossen.

Für die Änderung der Gemeinde-
grenze mit Helfenberg durch Ver-
ordnung des BEV im Bereich der 
Objekte Penning 1 und Penning 
8 wurden die Entwurfspläne be-
schlossen

Der Beitritt zum Hochwasser-
schutzverband Pesenbach sowie 
dessen Satzungen wurden beschlos-
sen.

Den Förderungsansuchen der ört-
lichen Vereine wurde einstimmig 
zugestimmt. Es wird daher an die 
Öffentliche Bücherei der Pfarre 
und dem Musikverein eine Förde-
rung überwiesen

Der Voranschlag 2026 wurde in der 
laufenden Geschäftstätigkeit im Fi-
nanzierungsvoranschlag mit Ausga-
ben und Einnahmen von 
€ 2.622.600,00 beschlossen. Hierbei 
sind Mittel aus dem Härtsausgleich-
fonds1 in der Höhe von € 213.400,0 
enthalten.

Der Kassenkredit wurde wieder an 
die Bestbieterin Raiffeisenbank Re-
gion Neufelden vergeben.

Der Mittelfristige Ergebnis- und Fi-
nanzplan für die Jahre 2026 – 2030 
wurde beschlossen. 

Mittels Dringlichkeitsantrag des 
Bürgermeisters wurde der Grund-
satzbeschluss für die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes Nr. 2.58 – 
Änderung Sternchenwidmung Hel-
fenbergstraße 16 gefasst.

Als Dringlichkeitsantrag des Bür-
germeisters wurde die angepasste 
Feuerwehr-Tarifordnung 2026 be-
schlossen.

Der Dringlichkeitsantrag der SPÖ-
Fraktion hinsichtlich der Erstellung 
eines Verkehrssicherheitskonzeptes 
wurde an den Bauausschuss zur Be-
ratung verwiesen. 

Essensbeitrag Schulausspeisung 
externe Personen 
Essensbeitrag Bedienstete und Schulangehörige
Essensbeitrag Volksschulkinder 
Essensbeitrag Kindergartenkinder 

Verschiedene Steuerhebesätze bzw. Gebühren
mussten mit 01.01.2026 angepasst werden:

€   7,85
€   4,65
€   3,95
€   3,65

Wasser-Mindestanschlussgebühr 
Wassergrundgebühr
Wasserbezugsgebühr ab 50 m²
Kanal-Mindestanschlussgebühr 
Kanalgrundgebühr
Kanalbenützungsgebühr ab 50 m³
Zählergebühr jährlich 

€ 3.228,50
€    133,65
€        2,783
€ 5.384,50
€    308,55
€        6,281
€      13,20

Abfallabfuhrgebühr jährlich (4-wöchig)   € 191,40   für 80 l Tonne/Sack 
Abfallabfuhrgebühr jährlich (4-wöchig)   € 134,20 für 80 l reduziert
Abfallabfuhrgebühr jährlich (4-wöchig)   € 229,90 für 120 l Tonne
Abfallabfuhrgebühr jährlich (4-wöchig)   € 402,60 für 240 l Tonne
Abfallabfuhrgebühr jährlich (4-wöchig)       € 1.282,60  für 770 l Container
Abfallabfuhrgebühr jährlich (4-wöchig) € 1.820,50 für 1100 l Container



 St. Johann am Wimberg - Gemeindeinformation Dezember 2025

Impressum:
Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde St. Johann am Wimberg

Für den Inhalt verantwortlich: Gemeinde St. Johann am Wimberg
Satz und Layout: Gemeinde St. Johann 

Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte werden
 personenbezogene Hauptwörter nur in einer geschlechtsspezifi schen

 Formulierung angeführt. Sie richtet sich an Frauen und Männer gleichermaßen
Fotos: Gemeinde St. Johann am Wimberg, Privat, pixaby.com

Druck: Eigenvervielfältigung

Zivilschutz

Info BAV


